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Die Arbeit der MonopolCommiſſion

Die Reichstagscommiſſion welcher das Tabakmonopol zur
Vorberathung überwieſen worden war hat ihre Arbeiten
ſchnell beendet und mit einer überwältigenden Sieben Achtel
Mehrheit die Vorlage abgelehnt Daneben hat ſie einen von
ultramontaner Seite eingebrachten Antrag genehmigt welcher
nicht nur das Monopol ſondern überhaupt jede neue Be
ſteuerung des Tabaks einſtweilen ablehnt und dem ſo viel ge
geplagten Tabakgeſchäft die erſehnte und wahrlich verdiente
Ruhe zu ſichern bezweckt

Wir ſind von Anfang an für die Meinung eingetreten daß
das Monopol einer Commiſſion überwieſen werden müſſe
und wir können uns auch jetzt noch nicht von der Jrrigkeit
dieſer Anſicht überzeugen obwohl ihre Gegner triumphirend
fragen was denn nun aus der commiſſariſchen Berathung
herausgekommen ſei und die Frage gleich ſelbſt beantworten
mit einem ſpöttiſchen Nichts Allerdings haben die Ver
handlungen der Commiſſion die Erkenntniß der Sache kaum
gefördert man hat mit anſcheinend großer Heftigkeit aber
nicht eben mit neuen Gründen die alte Frage erörtert und ſo
iſt das einzige äußere Ergebniß der Ausſchußberathung freilich
nur eine Verſchärfung der vorhandenen Gegenſätze Ein aus
der Commiſſion geſtellter Antrag das actenmäßige Material
über die Geſchäftsgebahrung der Straßburger Tabakmanu
factur vorzulegen fand bei den Vertretern der Regierung
nur ſehr zögerndes Entgegenkommen und iſt durch den in
zwiſchen erfolgten Abſchluß der Commiſſionsberathung ohnehin
gegenſtandslos geworden

Trotzdem müſſen wir wie geſagt dabei beharren daß die
Monopolcommiſſion doch nicht pro nihilo gearbeitet hat Es
wäre unter allen Umſtänden ein ſchwerer Fehler geweſen ſie
nicht niederzuſetzen und einem ſo weittragenden Geſetze die
jenige Rückſicht zu verweigern welche jede techniſch halbwegs
verwickelte Vorlage dritten oder vierten Ranges von ſelbſt
erhält Deshalb war ſchon die bloße Exiſtenz der Commiſ
ſion ein Vortheil Jhre Verhandlungen haben aber ferner

erade dadurch daß ſie keinerlei ſachliche Ergebniſſe gehabtDeben auch dem blödeſten Auge klar gemacht daß die Sache

des Monopols rettungslos verloren iſt daß die Regierung
ſelbſt in einem engen Kreiſe welcher ihr die Entfaltung des
eingehendſten und ſchwierigſten Materials möglich gemacht
hätte keinerlei neue Gründe von irgendwelchem Gewicht hat
vorbringen können Das iſt doch auch ein keineswegs gering
zu ſchätzender Vortheil Die moraliſch politiſche Niederlage
des Monopols iſt jetzt ſo gründlich und ſo unwiderleglich be
ſiegelt daß man mit einigem Grund der Ueberzeugung leben
darf auch ein ſo ſtarrer und zäher Charakter wie ihn unſer
größter Staatsmann bei Verfolgung ſeiner Lieblingsgedanken
zu ſagen pflegt werde ſein letztes Jdeal aufzugeben ge
neigt ſein

achdem die Monopolcommiſſion ihre Arbeiten ſo ſchnell
beendet hat iſt der Vorſchlag des Herrn Windthorſt betreffs
der ſtändigen Commiſſionen in ſeinem wichtigſten Punkte
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durchlöchert Es ſcheint auch daß der ultramontane Führer
die Sache nunmehr aufzugeben gedenkt und vielleicht bereut
er ſchon dieſen Fühler vorgeſtreckt zu haben Denn er hat
den Schaden weg und braucht jetzt für den Spott nicht zu
ſorgen Ob er wirklich nur von rein ſachlichen Geſichts

unkten geleitet geweſen iſt und nur den ſocialpolitiſchen Gehentwurfen eine gründliche und reifliche Durchberathung hat

ſichern wollen wie die ultramontanen Blätter verſichern und
auch einzelne liberale Stimmen anzunehmen geneigt ſind
Es wäre das erſtemal und der ultramontane Proteus hätte
eine ganz neue Seite herausgekehrt Ein verwunderlicher
Gegenſatz bleibt in jedem Falle beſtehen zwiſchen Windthorſt s
ſchroffer Ablehnung des Monopols und ſeinem Plane dies
ſelbe Monopol einer ſtändigen Commiſſion zu überweiſen und
die politiſche Welt argwöhniſch wie ſie iſt wird ſich vorläufig
wohl noch nicht ausreden laſſen daß hier ein Spiel mit ver
deckten Karten zu ſpielen verſucht worden iſt

Politiſche Ueberſicht
Ein Co mmuniqué der Polit Correſp erklärt nach com

petenten Jnformationen die Berichte eines Peſter und eines
Wiener Blattes über ungünſtige ſanitäre Verhältniſſe in
Serajewo und über einen Verſuch die dort inhaftirten Auf
ſtändiſchen gewaltſam zu befreien ſowie die kürzlichen Mel
dungen von der Plünderung eines montenegriniſchen Munitions
magazins das gar nicht exiſtirte für abſolut erfunden und
conſtatirt unter Anführung noch größere Kühnheit verrathender
Meldungen des türkiſchen Journals Vakit über heftige Angriffe
auf die öſterreichiſche n Truppen im Norden Bosniens daß
abermals eine Lügeninduſtrie thätig ſei um inbetreff der Sach
lage im Occupationsgebiete Beunruhigung in Oeſterreich
Ungarn ſowohl wie im Auslande künſtlich hervorzurufen

Die Agenziag Stefani in Rom verbreitet folgendes Tele
gramm Jn den officiellen Kreiſen überraſchten die parla
mentariſchen Erklärungen der franzöſiſchen und der engliſchen
Regierung betreffs der egyptiſchen Frage Nach der iden
tiſchen franzöſiſchengliſchen Note vom 11 Febr worin die
ſelben die Competenz des europäiſchen Concerts on
haben bis zu der in den letzten Tagen ergangenen Note in
welcher die beiden Cabinete die bereits beſchloſſene Schiffs
demonſtration als fait accompli ankündigten iſt an die Mächte
über die Situation in Egypten keinerlei Mittheilung gerichtet
worden Derſelben Quelle zufolge iſt die Nachricht daß
die italieniſche Regierung nachdem ſie von der beſchloſſenen
franzöſiſch engliſchen Schiffsdemonſtration erfahren daran ſich
zu betheiligen verlangt habe unbegründet Das italieniſche
Cabinet bleibe vielmehr dem Prinzip der ausſchließlichen Com
petenz des europäiſchen Concerts in der egyptiſchen Frage be
harrlich treu Das Britiſh Medical Journal erklärt
ſich für autoriſirt zu melden daß alle Gerüchte über den
ungünſtigen Geſundheitszuſtand des Papſtes falſch ſeien Nie
mals habe einer ſeiner Aerzte die Nothwendigkeit ausge
ſprochen daß der Papſt den Vatikan verlaſſe Aehnliche Ge
rüchte ſeien alljährlich auch beim Papfte Pius aufgetaucht
Papſt Leo ſei ein hagerer asketiſcher etwas ſchwächlicher
Mann leicht geneigt zu zeitweiligen Unpäßlichkeiten und mit
einem zu ſenſitiven e wer für die ihm obliegende Ge
hirnarbeit Er ſei deshalb auch oft müde und abgeſpannt
und unfähig die ſich herandrängenden Beſucher zu empfangen
Er liebe es ganz im Gegenſatze zu ſeinem Vorgänger
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keineswegs ſein Audienzzimmer voll von Beſuchern zu ſehen
Er befinde ſich jedoch im Augenblicke vollkommen wohl leide
an keinem organiſchen Fehler und vertrage die Luft des
Vatikans und deſſen Umgebung heute ebenſo gut wie am Tage
ſeiner Erwählung zum Papſte

Der Miniſter des kaiſerlichen Hauſes von Rußland hat
dem Vernehmen nach den Hofchargen mittelſt Circulars mit
getheilt daß die Krönung in Moskau am 6 Sept ſtattfindet
und daß die Feſtlichkeiten zwei Wochen dauern ſollen Fürſt
Alexander von Bulgarien iſt am Donnerstag in Begleitung
des Generalgouverneurs von Moskau Fürſten Dolgorukoff
dorthin abgereiſt Die Ausſtellung in Moskau wird am
29 Mai eröffnet werden

Die Pforte hat am Donnerstag an ihre Vertreter im
Auslande ein telegraphiſches Rundſchreiben in Beantwortung
der identiſchen franzöſiſch engliſchen Eröffnung vom 16 d M
gerichtet welche die Pforte von der Abſendung des combi
nirten franzöſiſch engliſchen Geſchwaders nach Egypten in
Kenntniß ſetzte und ihr rieth ſich jeder Einmiſchung und
Jngerenz zu enthalten um die Situation nicht zu compliciren
Das Rundſchreiben weiſt ausführlich das Souveränitätsrecht
des Sultans nach welcher allein ein Jnterventionsrecht habe
und dem es insbeſondere zuſtehe den status quo aufrecht zu
erhalten und die Autorität des Khedive zu befeſtigen Die
Pforte erkennt an daß namentlich Frankreich und England
Intereſſen in Egypten haben allein wenn dieſe Intereſſen
bedroht ſeien müſſe die Pforte in erſter Linie zum Schutz
derſelben angerufen werden Die Pforte ſei bereit ſich zu
dieſem Zwecke über die zu ergreifenden wirkſamſten Maßregeln
mit allen Mächten zu verſtändigen Eine fremde Jntervention
würde das Preſtige des Sultans beeinträchtigen Schließlichwerden die Botſchafter beauftragt das KRundſchreiben den be

treffenden Regierungen mitzutheilen denſelben auf Wunſch
Abſchrift zurückzulaſſen und Alles anzuwenden jedes Project
einer Schiffsexpedition nach Egypten zu beſeitigen

Wie aus Belgrad gemeldet wird iſt ein ſerbiſches
Bataillon beordert worden 60 Montenegriner welche durch
den Bezirk von Uſchiza gewaltſam in Bosnien einzudringen
beabſichtigten zu entwaffnen

Deutſches Reich
Berlin 19 Mai Aus Stettin wird von heute telegraphiſch

gemeldet Se Maj der Kaiſer der Kronprinz und Prinz
Wilhelm ſind heute Mittag 12 Uhr hier eingetroffen und am
Bahnhofe von der Generalität und den Spitzen der Civilbehörden
empfangen worden Jn der Perronhalle ſtand als Ehrenwache
die erſte Compagnie des Grenadier Regiments König Friedrich
Wilhelm IV 1 pommerſchen Nr 2 mit der Fahne und der
Regimentsmuſik Unter den Klängen des Präſentirmarſches ſchritt
der Kaiſer die Front ab und beſtieg ſodann mit dem Kronprinzen
die bereit gehaltene offene königliche Equipage Die dem Bahn
hofe gegenüber ankernden großen Seeſchiffe waren bis in die Maſt
ſpitzen beflaggt Unter nicht endenwollendem Hurrah der dicht
gedrängten Volksmenge begaben ſich die Herrſchaften durch die
feſtlich geſchmückten Straßen der Stadt nach dem Exercierplatz
bei Krekow zur Jnſpicirung des 34 Landwehrbataillons Se Maj
trug die Uniform des Leibregiments der Kronprinz diejenige der
Paſewalker Küraſſiere Das Wetter war prachtvoll 32 Uhr
erfolgte die Rückreiſe nach Berlin Zur Verabſchiedung hatten
ſich die Spitzen der Civil und Militärbehörden und etwa 290
Officiere auf dem Bahnhofe eingefunden Als der Zug ſich in
Bewegung ſetzte intonirte die Muſik der Ehrencompagnie die
Nationalhymne Vor der Abreiſe hatte Se Majeſtät bei dem
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Der Ueſtor der deutſchen Lyriker

Klingt Neſtor und Lyrik in Einem Athemzuge nicht
faſt ungereimt Fordert man von dem Lyriker nicht ohne
weiteres die Gluth eines jugendlichen die ſichere Leidenſchaft
eines Mannesherzens Und doch wie ſteht dem Dichter
welchen wir meinen die Erfahrungsreife und die feſte Gemüths
ruhe die liebevolle Beſonnenheit und der unzerſtörbare Herzens
frieden eines lyriſchen Neſtors ſo gut Wer ſeine Gedicht
ſammlung mit den Worten eröffnen kann

Wie h die Jugend dich verläßt
Am Geiſt der Jugend halte feſt 8
Schmück dir das Haus mit Jmmergrün
Jm Herzen laß die Roſe blühn

der wird im Greiſenalter ſich noch innigſt mit der Jugend
verſtehen und wer dieſelbe Sammlung mit Verſen an ſeine
Heimath Breslau ſchließt wie

O ſo vergönn auch ſiehſt du je ein Spiel
Rechtloſer Willkür eines Armen Noth
Siehſt du der Menſchheit heilig Recht bedroht
Dem Licht dem Recht der Freiheit ein Aſyl

der wird auch den Männern vollſter Kraft und kühnen
Handelns noch ganz recht ſein

Wir reden von Hermann Kletke
Mancher Leſer der jetzt ſeinen eigenen Kleinen die Reime

vom Sandmann beim Schlafengehen vorſpricht iſt ſelbſt in
ſeinen erſten Kinderjahren damit ins Bett gezaubert worden

o lange ſteht Kletke s Lyrik ſchon inmitten des deutſchen

lage vor Berlin Verlag von
ſchaut das höchſt gelungene photographiſche Portrait in die

Verein der Berliner Preſſe, zu deren Begründern 1862 er
als einer der rührigſten gehört hat iſt er immer der ange
ſehene glückliche Vermittler geweſen und wenn es für alles
das noch eines ausdrücklichen Zeugniſſes bedürfte ſo könnte
die Feier ſeines fünfundzwanzigjährigen Journaliſtenthums
am 1 Auguſt 1874 dafür gelten

Er hat den ſchönen Beweis geliefert daß die Politik nicht
den Charakter verdirbt vor welcher Gefahr nur einem Mirza
Schaffy bange ſein kann Obgleich Kletke ſchon ſeit dem
Spätſommer 1849 in der Redaction der Voſſiſchen Zeitung,
ſeit 1867 als Chefredacteur thätig geweſen iſt ſo iſt ſein
Charakter doch unverletzt geblieben Und auch der Dichter in
ihm Von dem ſchönen Erbtheil des echten Schleſiers iſt ihm
nichts abhanden gekommen nichts von der Lebens und
Märchenluſt eines Kopiſch von der Kinderfreude eines Rudolf
Löwenſtein von der Naturromantik Joſeph v Eichendorffs
von dem Contemplativen Ernſt Friedrich v Sallets von der
elegentlichen epiſchen Kraft des Grafen Moritz Strachwitz

as ſind ſchleſiſche Dichter und Kletke s Landsleute
Seine Gedichte hat er in gelegentlichen kleineren Sammlungen

ausgehen laſſen und ſich erſt ſpät zu einer geſichteten Geſammt
ausgabe entſchloſſen Von dieſer liegt ſeit Kurzem die dritte

reich vermehrte mit dem Bildniß des Dichters verſehene Auf
arl Habel Chargkteriſtiſch

Welt hinein die Stirn mit ihren Gedankenfurchen welche das
raue lange Haupthaar noch dicht umgiebt die halb prüfendhinausbii enden Augen welche etwas an die Schalkhaftigkeit

derer Hoffmanns v Fallersleben erinnern aber für MenſchenSeeb urd Die erſten Gedichte warf er in ſeiner Vater

ſtadt Breslau als n ſchon um 1830 unter
die Leute voll geſunder Empfindung und l Anſchaulich
keit als er dann 1836 die erſte Sammlung herausgegeben
ging er nach Wien wo ihm Lenau s Weltanſchauung und
Dichtungsweiſe zu ſeinem Heil nichts anthat Merkwürdig
vaß die muntere öſterreichiſche Kaiſerſtadt ihn nie le
vermochte ſondern er bereits 1837 nach dem kühleren Berlin
auswanderte Hier iſt er haften geblieben raſch in den
Journalismus eingeführt und obgleich Vertreter einer energiſch
liberalen Richtung von allen Partheien hochgeſchätzt Jn dem

und Dinge zutraulicher geöffnet ſind der ſtattliche Bart der
uns leider den ſo Mannhaftes und Liebes redenden Mund
vollſtändig verbirgt das giebt ein treues Poetengeſicht und
ladet ein den mit geſchmackvoller Pracht ausgeſtatteten Band
noch weiter aufzuſchlagen Schon beim flüchtigen Durchblät
tern fallen zwei Dinge auf Wir begegnen keinen künſtlichen
Formen wie dem Goethe der Jugend und der geſunden
Manneskraft hat Kletken die ſauber gepflegte henen wür
dige Form genug geſchienen um den mannichfaltigſten ſeeliſchen

53 hineinzuthun Nur Eines vermiſſen wir gern an
e em Jnhalt und das iſt das zweite was dem Leſer heutiger

Lyrik auffallen muß der Leichen und Moderduft des Peſſi
mismus das Modeparfüm der gegenwärtigen Kunſt

Von dieſem Haut goüt will Kletke nichts Die Sein
ganzes Weſen iſt zu geſund dazu Er iſt Optimiſt doch kein
leichtfertig vertrauensſeliger Optimiſt der alles gut fände
überall unbedacht das gute vorausſetzte vor dieſer Gefahr
hat ihn ſeine langjährige Beſchäftigung mit deutſcher und
anderer Politik gründlich bewahrt aber ſein altes und treues
Intereſſe r die Kunſt die er zuerſt auf einer noch idegliſti
ſchen Stufe ſtudirt hat und ſeine unwandelbare ſittliche Tüch
tigkeit haben ihn abgehalten Leid und Elend des Lebens alsdas Weſen und nigt einfach als einen furchtbaren Defect

dieſes Lebens anzuſehen Von dem gangbaren Weltſchmerz
dieſem pikanten Stellvertreter einer geſunden Seelenthätig

keit iſt er daher nirgends angekränkelt noch weiter entfernt
iſt er von jener grandioſen ſyſtematiſchen Steigerung des
Weltſchmerzes von welchem der Peſſimiſt ſich belaſtet meinen
kann wenn er z B ein Beefſteak genießt weil er bei der
jetzt immer geſicherten Verwandtſchaft zwiſchen Menſch und
Thier glaubt daran denken zu müſſen aus welchen zarten
Familienbanden das geſchlachtete Rind für den trioialen Zweck
der Menſchenernährung geriſſen worden iſt Aber gegeſſen
wird von ihm das Beeſſteak doch beſonders wenn es recht
ſaftig iſt und noch ein wenig an ſeinen blutigen Urſprung
erinnert

Solchem und jeglichem anderen Peſſimismus hält Kletke
ſich weit entfernt und wie elegiſche Töne er auch in
einſamer Stunde anſchlage dann kommt der Frieden

über ihn der als Dichter zugleich Mann zu ſein und ſich
ſcheinbar widerſtrebende Leben zurecht zu legen weiß und

er ſagt
Mein Hecz du mußt dich fügen

Ja fügen
Die Bäume die im Grunde ſtehn
Sie können doch zum Himmel ſehn
Wo helle Wolken fröhlich wehn

Jn freien Zügen
welches zugleich formvollendete Lied Jm Grunde S 261
ſich kein Componiſt entgehen laſſen ſollte wie zahlreicheandere gleichſam von ſelbſt tönende Stücke der Sammlung



commandirenden General v Dannenberg das Dejeuner ein
genommen während deſſelben concertirten die Muſikcorps des
GrenadierRegiments der Pioniere und des Artillerie Regiments
Der Kaiſer hat ſich ſehr zufrieden über die Beſichtigung der Land
wehr geäußert und eine kurze Anſprache an dieſelbe gehalten
Geſtern am Himmelſahrtstage hatte der Kaiſer mit den zur
Zeit hier weilenden Mitgliedern der kgl Familie dem Gottesdienſte
im Dome beigewohnt Nachmittags ertheilte Se Maj u A dem
neuernannten amerikaniſchen Geſandten am hieſigen Hofe Mr
A A Sargent die nachgeſuchte AntrittsAudienz und empfing
den zum Militärbevollmächtigten bei der deutſchen Botſchaft in
Paris kommandirten Major v Villaume vor deſſen Abreiſe und
demnächſt den Major Wilhelmi vom 1 pommerſchen Feld Artil
lerie Regiment Nr 2 welcher die Orden ſeines verſtorbenen
Vaters des kürzlich in Wiesbaden verſtorbenen Biſchofs Wilhelmi
überbrachte Gelegentlich einer Spazierfahrt im Thiergarten ließ
ſich der Kaiſer die 4 Rapphengſte vorfahren welche Kaiſer Alexander
kürzlich als Geſchenk für unſern Kaiſer geſandt hat Abends
wohnte Se Maj der Vorſtellung im Opernhauſe bei Der
Kriegsminiſter von Kameke hatte ſich ſchon geſtern Abend nach
Stettin begeben Morgen gedenkt der Kaiſer Vormittag auf
dem Tempelhofer Felde die combinirte GardeJnfanterieBrigade
beſtehend aus dem Kaiſer Franz Garde GrenadierRegiment Nr 2
und dem 3 Garde Regiment z F zu beſichtigen Nächſten Mon
tag wird ſich Se Maj nach Potsdam begeben um ſich dort
durch den Prinzen Wilhelm die 5 Escadron des GardeHuſaren
Regiments vorexerzieren zu laſſen Die Kaiſerin iſt Nach
richten aus BadenBaden zufolge von dem Brandunglück welches
die Hygiene Ausſtellung betroffen hat tief ergriffen ſo tief
daß die Eindrücke ſich an ihrem Geſundheits zuſtande offenbaren
Namentlich ſchwer liegt auf ihr das Bewußtſein der Verantwort
lichkeit welche wir dem Auslande gegenüber übernommen hatten
Die hohe Frau betrachtet die Kataſtrophe als ein nationales Un
glück Einen Troſt allerdings ſchöpft ſie aus dem Vertrauen und
der Energie mit welchen der Kronprinz und das Comité an die
Wiederherſtellung des Verlorenen gehen Der Kronprinz er
theilte heute früh im Palais einer Deputation hieſiger Stu
denten Audienz welche demſelben anläßlich der Geburt eines
Enkels die Glückwünſche der Studentenſchaft abſtatteten Be
kanntlich ſoll zur Taufe des neugeborenen Prinzen der 11 Juni
der Jahrestag der Vermählung der kaiſerlichen Urgroßeltern in
Ausſicht genommen ſein Der Prinz ſoll weiterem Vernehmen zu
folge die Namen Friedrich Wilhelm Chriſtian erhalten
Graf Loris Melikoff welcher von Baden kommend auf der
Rückreiſe nach Petersburg hier eingetroffen iſt leidet ſehr an rheu
matiſchen Schmerzen und hütet infolge deſſen das Zimmer
Geſtern iſt auch ſeine Gemahlin mit den Kindern aus Baden hier
eingetroffen

Leipzig 19 Mai Telegr Das hieſige Landgericht hat
den Landtagsabgeordneten Bebel wegen Beleidigung des
Bundesraths und Verächtlichmachung von Staatsein
rich tungen begangen durch ein von ihm verfaßtes Flugblatt
zu einem Monat Gefängniß verurtheilt

Das Ende der Monopoldebatte in der Commiſſion
des Reichstages

Original Bericht der Saale Zeitung
b Berlin 19 Mai Die ſiebente Commiſſion des Reichstages zur

Berathung des Reichstabakmonopols hielt heute ihre dritte und letzte
Sitzung die ſich über fünf volle Stunden hinzog Derſelben wohnten
der Schatzſekretär Scholz der Unterſtaatsſekretär Dr v Mayr und
der Director der Straßburger Tabakmanufaktur als Commiſſa
rien der Reichsregierung bei Die Debatte begann bei den 88
28 und 29 von der Tabakfabrikation und dem Verkauf von Tabak
fabrikaten Rippentabak das Pfund 60 Pfennige Blättertabak W
60 Pfennige bis 2 Mark Varinas 2,50 türkiſcher Tabak
4 5 Schnupftabak 50 Pfennige bis 2,50 Mark das Pfund
Kautabake von 1 4 Mark das Pfund Cigarren von 3 bis zu
30 Pfennigen das Stück Es knüpfte ſich an dieſe Berathung
eine Debatte über die Rentabilitätsberechnung und eine Ausein
anderſetzung zwiſchen dem Unterſtaatsſekretär von Mayr und dem
Director Röller einerſeits und dem Referenten Dr Barth ſowie
den Abgg Meier Bremen Hamſpohn Sander Dr Blum
und Kopfer andererſeits ein Meinungsaustauſch der ſchließlich
eine Differenz von 20 Millionen Mark hinterließ ſo weit blieben
die Herren v Mayr und Dr Barth auseinander Hierauf wur
den die 88 28 und 29 und damit in Verbindung der rückſtändige
s 4 von der Tabakfabrikation und ſodann die 88 30 und 31 und
s 5 Handel und Verkauf mit Tabakfabrikaten abgelehnt Der
5 Theil der Vorlage betreffend die Einfuhr von Tabakfabrikaten
der 6 Theil betreffend Schutz des Reichstabakmonopols die
Strafbeſtimmungen die Beſtimmungen über die Einführungs
termine und die Uebergangsbeſtimmungen und der Schluß
paragraph 72 betreffend die Verwendung des Ertrages
des Reichstabakmonopols wurden faſt debattelos erle
digt und ſodann die Vorlage im ganzen mit 21 gegen
3 Stimmen abgelehnt Der Abgeordnete Dr Lingens
beantragte nunmehr folgende Reſolution Der Reichstag wolle
beſchließen daß nach der erſt durch Geſetz vom 16 Juli 1879
erfolgten Erhöhung der Tabakſteuer eine weitere Beläſtigung
und Beunruhigung der Tabakinduſtrie um ſo mehr als unſtatt
haft erſcheint als die vorhandenen und in Zunahme begriffenen
Einnahmen ſowohl im Reiche als in den Einzelſtaaten bei ange
meſſener Sparſamkeit vorausſichtlich die Mittel bieten die öffent
lichen Bedürfniſſe zu befriedigen und beſtehende Mängel in der
Steuer und Zollgeſetzgebung en e Der Vorſitzende
v Benda beantragte folgende Reſolution Der Reichstag wolle
beſchließen daß nach der erſt durch Geſetz v 16 Juli 1879 ſtatt
gehabten Erhöhung der Tabakſteuer eine weitere Belaſtung der

Tabakinduſtrie wie ſie in der Eröffnungsrede vom 27 Aprils in Ausſicht genommen wird um ſo weniger ſtatthaft iſt
als die ſchon vorhandenen und in Zungahme begriffenen Einnah
men im Reiche und in den Einzelſtaaten bei angemeſſener Spar
ſamkeit vorausſichtlich die Mittel darbieten werden die öffentlichen
Bedürfniſſe zu befriedigen und beſtehende Mängel in der Zoll
und Steuergeſetzgebung auszugleichen

Außer dieſen beiden Reſolutionen lag noch die Reſolution der
Fortſchrittspartei Ausfeld und Genoſſen vor die im Weſentlichen
nur mit etwas anderen Worten denſelben Proteſt gegen Mono
vol und neue Erhöhung der Tabakſteuer enthält und zur Spar

ſamkeit mahnt tIn der Debatte über dieſe Reſolutionen einigten ſich zunächſt
die Antragſteller v Benda und für Ausfeld der Abg Dirichlet
über die Reſolution Lingens und zogen die eigene Reſolution zu
gunſten der Lingens ſchen zurück Der Abgeordnete v Benda
führte bei dieſer Gelegenheit unter lebhafter Zuſtimmung
aus daß die finanzielle Lage des deutſchen Reiches voll
kommen befriedigend ſei und keine finanziellen Gefahren
vorhanden ſeien auch ſei der europäiſche Horizont wolken
frei Jn einem ſolchen Moment einen blühenden Erwerbs
zweig der Privatinduſtrie zu verſtaatlichen ſei ein ſchweres be
dauernswerthes Beginnen dem mit allen erlaubten und geſetzlichen
Mitteln entgegengetreten werden müſſe Seine Fraktion die
nationalliberale werde fortan jedem Monopolgedanken entgegen
treten Anders ſtände die Frage wenn das ſo mühſam errichtete
Reich in einer Bedrängniß in einer Nothlage ſich befände dann
müßle man allerdings auf Mittel ſinnen um für das Reich neue
Einnahmequellen zu erſchließen Schatzſekretär Scholz ſtimmte
dem Vorredner darin zu daß weder eine auswärtige noch eine
finanzielle Bedrängniß eine Nothlage für das Reich beſtehe Jm
Gegentheil die Reichseinnahmen werden in dem laufen
den Etatsjahre 20 Mill M allein aus der Zucker
rübenſteuer mehr eintragen Auch aus der Poſt und der
Telegraphen Verwaltung ſtänden Mehreinnahmen zu erwarten
Aber die Reichsſteuerreform ſei ſo großartig angelegt daß nicht
vorauszuſehen ſei wie viel Mittel dieſelbe noch erfordern werde
Senſation Hierauf wurde die Reſolution Lingens mit 21 gegen

3 Stig men Kreuzzeitungs Redacteur v Hammerſtein Major a
D v Maſſow aus Hinterpommern und Gemeinderath Reiniger
aus Stuttgart angenommen Gefehlt haben Loewe und
Hamſpohn die mit der Majorität geſtimmt hätten und v Tepper
Laski und Uhden für die Minorität ſodaß das Verhältniß von
23 zu 5 aufrecht erhalten bleibt Ueber die zahlreich eingegangenen
Petitionen ging die Commiſſion nach Annahme der Reſolution
zur Tagesordnung über Der Berichterſtatter Dr Barth wurde
mit der Abfaſſung eines ſchriftlichen Berichts betraut der in der
zu dieſem Zweck noch einmal und zwar am 5 Juni zuſammen
tretenden Commiſſion zur Verleſung gelangen wird Das
Monopolſchauſpiel hat damit ſein Ende erreicht

Halle den 29 Mai
Die Generalverſammlung des Parochialverbandes

der Stadtephorie welche auf geſtern Nachmittag 5 Uhr im
Saale des Volksſchulgebäudes anberaumt war konnte da die
beſchlußfähige Anzahl von 107 Mitgliedern bis nach 26 Uhr
nicht erſchienen war nicht abgehalten werden Eine neue Ver
ſammlung iſt deshalb auf nächſten Donnerstag anberaumt worden

Meteorologiſche Station

19 Mai 10 U Ab 20 Mai 7 U Ma

Barometer Millim 757,17 755 96

el ar vRel Feuchtigke 70 9 W 79,1 eind NE1 NEl120 Mai 6 Uhr früh Das trübe Wetter bei ſchwachem Nordoſt
hielt geſtern bei etwas höherer Temperatur noch an Barx 750
Nordoſt ſchwach wolkenlos Therm 6 C Thaupunkt n d
Klinkerf Hygr 0,3 Waſſerwärme der Saale 10 Grad

Wetterber d Seewarte bet Hamburg u d Sternwarte bei Pola
19 Mai 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Das öfter

erwähnte umfangreiche Gebiet hohen Luftdrucks bewegte ſich vom
ſüdlichen Skandinavien langſam nordoſtwärts während im ſüd
lichen Theile des Beobachtungsgebietes Depreſſionen ſich gebildet
hatten Das trockene mehrfach heitere Wetter über Mitteleuropa
hielt noch an die Luftſtrömung war durchaus nordöſtlich ge
worden und die Temperatur etwas geſtiegen Jm ſüdlichen Theile
waren vereinzelt noch Nachtfröſte vorgekommen Haparanda 767

6 Süd leicht halb bedeckt Moskau 759 6 Nordweſt leicht
Regen Hamburg 770 10 Oſt leicht wolkenlos Berlin 768 8
Nord leicht heiter Wien 764 7 Nordweſt leicht bedeckt Trieſt
763 15 ſtill heiter Nizza 763 16 Nordweſt ſtill wolkig

Wiesbaden 767 11 Nordoſt leicht halb bedeckt Paris 766 11
Nordoſt leicht wolkenlos

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 20 Mai Eine Depreſſion lagert über dem
Biscayiſchen Meerbuſen und der Pyrenäen Halbinſel von da
gegen unſere Gegenden vorrückend Dieſelben haben daher etwas
friſchere Winde mit allmälig zunehmender Bewölkung ohne
weſentliche Aenderung der Temperaturverhältniſſe zu erwarten
Gewitter ſind wahrſcheinlich Niederſchläge zunächſt nur noch
gering

Edle Männlichkeit und tiefe Empfindung auch für das
Kleinſte für jedes Moment des Natur und Seelenlebens
für die Ereigniſſe der Zeit und die Räthſel der Ewigkeit
gehen wie eine lebendige Kraft durch die zwölf Abtheilungen
dieſer Gedichte Was uns der am 14 März in ſein
70 Lebensjahr getretene Dichter wie ſein Teſtament in die
r giebt mag vielmehr als unſer Haus und Familien
uch gelten das er uns noch nicht als Ausgabe letzter Hand

dargeboten haben ſoll Wer von der Dichtung mehr ver
langt als falſchen Schmerz und unnütze Luſt der vertiefe ſich
in dieſes Buch Man glaubt in einem friſchen duftigen
erquickenden die Seele ſättigenden Garten zu wandeln von
loſen Blättern zu Jugend und Freude dann von Liebesleid
und Luſt wovon der ſchöne Cyklus Liebesleben mit
Rückert ſcher Jnnigkeit ſingt zu dem Zauber des Märchens
und der Sage von dem Sandmann dem Rattenfänger dem
Roland dem indiſchen Wunderſänger u das Herz
erquickt ſich an der Natur und beſonders das Leben des
Meeres bietet ihm anregende Motive welche die vierzehn
tief empfundenen Gedichte ausführen Jn einſamen Stunden
bereichert und vertieft ſich die Gedankenwelt das Kapitel vom
Frieden führt mit dem Einen Gottgedanken und dieſer

tritt ganz beſonders an dieſer Stelle wohlthuend hervor
verſöhnend bis zu dem Grabe über welchem wir uns weh
müthig an die weicheren Kindertodtenlieder von Fr Rückert
und die phantaſtiſchinnigen Klagen v Eichendorff s um ſeines
Kindes Tod erinnern laſſen Den bunteſten Inhalt zeigen
die neunte Abtheilung Aus der Bildermappe und die zehnte

Gedenktafeln welche letztere beſonders an deutſche Dichter

namen am ergreifendſten an den Gutzkow s aber überall
gedankenreich anknüpfen die beiden letzten Abtheilungen
gehören dem deutſchen Vaterlande und der engeren Heimath
des Dichters Es iſt ein intereſſanter Zufall daß ſeit
Leſſings Tagen Kletke wieder der erſte Redacteur der
Voſſiſchen Zeitung war welcher gewiſſermaßen ceremoniell

zu dichten unternahm man bemerkt gern wie friſcher Kletke
zum 22 März ſingt als Leſſing beim Eintritt eines neuen
Jahres über den großen Friedrich

Derſelbe Geiſt welcher uns Kletke s Gedichte ſo werthvoll
macht durchdringt auch ein anderes ſoeben wieder in neuer
Geſtalt erſchienenes Werk von ihm Album deutſcher Dichter,
elfte Auflage Berlin Verlag von Gebrüder Paetel Aus
dem von n aus zierlich kleinen Buche iſt allmälig ein
prächtiger Großoctavband geworden bereichert mit einem nach
May s Bilde feinradirten Portrait des jungen Goethe von
1779 aber immer noch beſtimmt ſich dies mit ernſter poetiſcher
Empfindung und ſicherem Umblick von dem Dichter nach alter
Neigung zuſammengeſtellte Album den deutſchen Frauen Da
mit iſt indeß nur geſagt daß in den etwa viertehalbhundert
Gedichten nichts vorkomme was ein zartes Gemüth verletzen
könne oder einer nachdenklichen Aufmerkſamkeit unwürdig
wäre im Uebrigen wird auch ein Männerauge gern auf dieſer
oder jener Seite des glänzend ausgeſtatteten Buches verweilen
Es iſt ein ſittenreines formvollendetes inhaltreiches poetiſches
Buch Wer ſich an dieſem erbaut hat wird gern zu des
Dichters eignem Werk übergehn und eine gleiche Freude an ca Meter breite Bordüre
dem trefflichen Manne haben in welchem eine idealiſtiſche und
thatkräftige Vergangenheit ſich glücklich verbinden R G

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

r Weißſzenfels 19 Mai Heute zent g der Er
ziehungsverein des Synodalkreiſes Weißenfels ſeinen Jahres
bericht pro 1881/82 Die nachſtehenden dem Berichte entnommenen
Daten legen beredtes Zeugniß ab für die ſegensreiche Wirkſam
keit des erſt ſeit einem Jahre beſtehenden Vereins Die Ein
nahmen beſtehend aus freiwilligen Beiträgen der 186 Mitglieder
aus Collecten und einem Zuſchuſſe aus der Kreiskaſſe beliefen
ſich auf 1070 Mk 85 Pfg während die Ausgaben nur 813 Mk
44 Pfg betrugen ſo daß ein Ueberſchuß von 257 Mk 41 Pfg
verblieb Am Schluſſe des Rechnungsjahres waren durch den
Verein 13 verwahrloſte oder der Gefahr der Verwahrloſung aus
geſetzt geweſene Kinder in Anſtalten oder bei Privaten unterge
bracht und wurde für die Erziehung derſelben die Summe von
445 Mk 86 Pfg aufgewendet Das Schöffengericht er
kannte heute gegen den Arbeiter Julius Köhler von hier der
im vergangenen Winter beim Eisſchneiden auf der Saale einen
anderen Arbeiter mit einer Apt auf den Kopf geſchlagen hatie
auf 2 Monate Gefängniß Wegen ungebührlichen Benehmens
vor Gericht wurde er ſofort auf 6 Stunden eingeſperrt

Bitterfeld 19 Mai Nächſten Dienstag hält bekanntlich
der land wirthſchaftliche Central Verein der Provinz
Sachſen und der angrenzenden Herzogthümer eine öffentliche
Verſammlung im hieſigen Rathhausſaale ab Derſelben kann ein
Jeder ohne Rückſicht ob er einem landwirthſchaftlichen Vereine
angehört oder nicht gegen Erlegung eines Entrees von 3 Mark
beiwohnen Zu der früh 9 Uhr beginnenden Sitzung haben
bereits viele hervorragende Gäſte z B Herr Oberpräſident
v Wolff und Herr Regierungspräſident v Dieſt ſowie Herr
ProvinzialSteuerdirektor v Jordan ihre Theilnahme zugeſagt

Unabhängig von dieſer Verſammlung iſt die Bezirksthier
ſchau am 24 Mai Dieſe Schau verbunden mit Ausſtellung
landwirthſchaftlicher Produkte und Maſchinen wird eine ſehr
reich beſchickte ſein und ihren Beſuchern viel Sehenswerthes bieten
Der Ausſtellungsplatz iſt die ſchön und gung gelegepe Binnen
gärtenwieſe dicht an der Stadt und nur wenige Minuten vom
Bahnhof entfernt Das Entgegenkommen der Verwaltungen der
Berlin Anhalter und der Halle Sorauer Eiſenbahn wird der
Landbevölkerung aus der Umgezend für welche ja die Thierſchau von
ganz beſonderem Jntereſſe iſt den Beſuch derſelben dadurcherleichtern
daß am 24 Mai Sonntagsbillets zur Fahrt nach hier ausge
geben werden ſollen Auch wird der Courierzug der Anhalter
Bahn in der Richtung nach Berlin 9,44 Abends in Burgkemnitz
Gräfenhainchen und Bergwitz halten in der Richtung nach Halle
wird 10,50 Abends ein Extrazug abgelaſſen werden welcher auf
allen Stationen bis Halle anhalten wird Für die mit der
HalleSorauGubener Eiſenbahn 6,40 Vorm in Delitzſch ein
treffenden Beſucher wird am 24 um 7 Uhr Vorm ein Extra
zug von Delitzſch nach hier abgelaſſen Die Zahl der ange
meldeten Rinder und Pferde überſteigt je 200 Es befinden ſich
darunter Thiere von Landwirthen die als Züchter einen weit
verbreiteten und wohl begründeten Ruf haben und durch deren
Beiſpiel andere Berufsgenoſſen ermuntert es ebenfalls zu den
anerkennenswertheſten Leiſtungen auf dem Gebiete der Züchtung
gebracht haben Ebenſo verſpricht die Provinzialſchafſchau eine gute
za werden Faſt alle Stammherden der Provinz und anliegenden
Länder werden vertreten ſein und natürlich mit ihren beſten
Exemplaren Schweine Federvieh Bienen Gartenprodukte land
wirthſchaftliche Maſchinen Haus Küchen und Wirthſchaftsge
räthe nach neueſter Conſtruction in eleganter Ausſtattung und
von ſolider Arbeit Das Alles wird wohlgeordnet dem Publikum
ein buntes und lehrreiches Bild bieten Obgleich unſere Stadt
mehr Jnduſtrie als Ackerſtadt iſt nimmt doch ihre ganze Be
völkerung das regſte Jntereſſe an dieſer Ausſtellung und wie ſie
ihr einen glücklichen und reichen Erfolg wünſcht ſo bietet ſie
ihren Gäſten und allen Beſuchern der Thierſchau einen feſtlichen
Willkommensgruß

A Zörbig 19 Mai Geſtern Abend 9 Uhr brannte die
Trockenſcheune der Ziegelei des Brandtſchen Ritterguts Zſchepkau
welche eine ziemliche Strecke vom Dorfe abliegt total ab Die
Ziegelei ſteht ſeit längerer Zeit gänzlich außer Betrieb Ueber
die Entſtehungsurſachen des Brandes iſt ſeither nichts ermittelt
worden Das Schadenfeuer war weithin ſichtbar Hilfe eilte
von allen Seiten herbei auch die Löberitzer und Zörbiger frei
willige Feuerwehr An Ort und Stelle war nichts mehr zu
retten Die Tanzfeſtlichkeit im Dorfe Zſchepkau nahm deshalb
ihren ruhigen Fortgang bald betheiligten ſich auch die einge
troffenen Feuerwehrleute dabei

C Wittenberg 19 Mai Die Schuhmacher Mahn ſchen
Eheleute feierten unter vielſeitiger Theilnahme die goldene
Hochzeit und wurden von dem Sohne welcher Landpfarrer iſt
in der Stadtkirche eingeſegnet 53 der ausgeſchriebenen
MagiſtratsBeigeordnetenſtelle haben ſich 38 Bewerber
gemeldet unter denen u a ein Kapitän Lieutenant a D und ein
Vicedirector einer Lebensverſicherungsgeſellſchaft ſich befinden

Zu Ehren des Herrn Bürgermeiſter Born in Zeitz ver
anſtaltet die Bürgerſchaft daſelbſt vor ſeiner Ueberſiedelung nach
Magdeburg am 30 d nachmittags ein Abſchiedseſſen

Jm Hauptgeſtüt Graditz ſind von 33 vorgeſtellten
Hengſten 26 als zur Zucht geeignete Landbeſchäler ausge
hoben worden

Gera 18 Mai Jm Landtage kam es aus Anlaß einer
Petition des Bäckers und Ziegeleibeſitzers Müller in Langenberg
um Erlaubnißertheilung zur Muthung auf Salz bez um
Aufhebung des alten Rechtes der Saline Heinrichshall auf
alleinige Vornahme von Muthungen auf Salz durch beſonderes
Geſetz wenn es nicht bereits durch 8 161 des Berggeſetzes beſei
tigt ſei damit Petent und jeder Andere vor dem Geſetz gleichſtehe
und ſeine Bergwerksbeleihung ausgefertigt erhalten könne zu
einer langen und theilweiſe erregten Debatte Nachdem Müller
vor zehn Jahren beim Graben eines Brunnens Salz gefunden
hatte ſtellte er mehrere Male Antrag auf Salzmuthung wurdeaber abgewieſen bis ihm endlich das Recht zur Salzmuthung zu
geſtanden wurde Hierauf erfolgte aufgrund einer der Familie
Glenck als Beſitzerin der Saline Heinrichshall ertheilten Urkunde
vom 17 September 1821 ein Proteſt der Saline Heinrichshall
und ein Proceß zwiſchen dieſer und dem Bergamt Das End
reſultat der im Landtage gepflogenen Debatte ergab die einſtimmigefaßte Entſchließung bez Entſcheidung das Beimiſterium u er
ſuchen wegen Aufhebung des erwähnten Privilegs regnete

Schritte zu thun dem Petenten aber die aus dem Proceß des
Bergamtes gegen die Familie Glenck erwachſenen gerichtlichen
Satz eſScraerichtlichen Koſten aus der Staatskaſſe zurückzu

D

Vermiſchtes
T Eine Wiegendecke für den neugeborenen Prinzen
Schülerinnen und Mitglieder des FrauenErwerb Vereins zu
Potsdam für deſſen Gedeihen die Frau Prinzeſſin Wilhelm ſtets
das lebhafteſte Jntereſſe an den Tag gelegt hat haben die Ge
burt des jungen Prinzen als eine willkommene Gelegenheit wahr

dem Danke gegen die hohe Mutter für die dem
ereine erwieſene Huld durch die Anſertigung einer prachtvollen

Wiegendecke für den neugeborenen Prinzen ſichtbaren Ausdruck
zu geben Dieſelbe iſt 3 Meter lang und ca 2 Meter breit
Das Mittelſtück von roher Baſtſeide trägt den preußiſchen Adler
und um daſſelbe herum läuft eine beſonders kunſtvoll gearbeitete

Auf einem Untergrund von
waſſerblauem Atlas iſt eine Lage von VLeinenfilet angebracht und
dieſe iſt in reichſter Buntſtickerei von Flockſeide mit Arabesken
geſchmückt welchen ein mittelalterliches Kirchenmuſter zum Vor
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dilde gedient hat Die ganze Decke ruht auf einerUnterlage und dürfte bei ihrer Größe und ehe e
Bedeanng der e aFrret e rg bei künftigen Aus

rten des jungen nzen a agendecke benutztfahr Die Niagarafälle im Dienſte der Eletrt a ſrden

elben gelegenen Diſtrikte mit Electricität verſehen LeonaPenlle aus Rocheſter Erfinder eines neuen eſeettithen Seite

tungsSyſtems ſoll von der Proſpekt Park Aſſociation in
Niagara Falls den ganzen Park für eine Million Dollars ge
kauft haben Der Contrakt umſchließt die Benutzung der welt
berühmten
ſollen

benutzen Dieſe Electricität ſoll durch unterirdiſche Kabel nach
65 amerikaniſchen Großſtädten geleitet und zu Beleuchtungszwecken ungeachtet des Vorhandenſeins generell günſtiger Stimmung eine

rückläufige Strömung in den meiſten Speculationswerthen Diever wer Laſt Regeyſchtrn in
Der erſte Regenſchirm in England Der EnglänHanway war auf ſeinen Reiſen bis China en

Regenſchirme längſt gebräuchlich waren und hatte einen ſolchen
als Rarität mit nach der Heimath gebracht Eines ſchönen Tages
oder vielmehr eines abſcheultchen Regentages kam er auf den
Gedanken ſich bei ſeinem Wege durch die Stadt dieſes chineſiſchen
Jnſtrumentes zu bedienen Aber wie erging es ihm Die Leute
drängten ſich förmlich um ihn zuſummen verſperrten ihm den
Weg und nannten ihn verrückt Frauen an den Fenſtern klatſchten
in die Hände und lachten aus vollem Halſe und die liebe Jugend
rannte hinter ihm her pfiff und ſchrie trotz des tollſten Regens
Jetzt aber ließ ſich Hanway erſt recht nicht von ſeinem Vorſatz
abbringen er ne nun überhaupt nicht mehr ohne Schirm aus
und das Publikum gewöhnte ſich an dieſe Schrulle wie man
es nannte Oft mußte dieſer oder jener von Hanway s Freunden
der ihm zufällig begegnete und den der glückliche Schirmbeſitzer
bei Regenwetter mit unter das Schutzdach nahm eingeſtehen
daß die Jdee eigentlich doch recht praktiſch ſei aber drei volle

brauchte der Märtyrer des Familienknickers, um das
orurtheil zu beſiegen und um andere Tollkühne zum Gebrauch

des Regenſchirmes zu überreden
Das Einträglichere Einer der beſten rothhäutigen Kund

ſchafter der gelbe Adler welcher ſeit Jahren den amerikaniſchen
Bundestruppen in Montana diente hat ſeine Kundſchafterſtelle
niedergelegt und zwar mit der freimüthigen Erklärung er könne
W z te3dediebitaht mehr Geld verdienen als im Regierungs

Ein Wucherer, der Bankier Jsrael in Hamburg wurde
dieſer Tage wegen Meineides mit 1 Jahr Gefängniß beſtraft
Derſelbe hatte einem Hofbeſitzer der ſeine Beſitzung freventlich
angezündet 1000 M geliehen und monatlich 25 M Zinſen ver
langt i hatte nun im Gegentheil beſchworen dieſe Summe
als Abſchlagszahlung gebucht zu haben was ſich als unwahr
erwies Welches lukrative Wuchergeſchäft Jsrael vor dem Wucher
5 betrieb mag daraus erhellen daß er durch Zinſen von
kleinen Beamten Hofbeſitzern und Landleuten in einem einzigen
Jahre ca 33,9000 M verdiente

Ein bellender Gefangener Das Landesgericht in Brünn
birgt gegenwärtig in ſeinem Gefangenenhauſe einen höchſt ſeltſamen
Kumpan Es iſt dies ein kürzlich wegen Betruges zu mehrmo
natlichem Kerker verurtheilter Burſche über den ſich jüngſt ſeine
Mithäftlinge beſchwerten daß er Tag und Nacht in kurzen Jnter
vallen belle wie der ſtimmbegabteſte Hund Da man ſich
überzeugte daß dieſe Meldung vollkommen der Wahrheit ent
ſpreche ließ man den bellenden Zweifüßler ins Jnquiſitenſpital
wo ihn die Aerzte ſcharf beobachten Einſtweilen hat ihm der
Primar Arzt ſtrengſte Diät verordnet und verſpricht ſich von
dieſem wohlfeilen Hausmittel die raſcheſte eins

Wiener Stadtbahn Jn der unter Vorſitz des Handels
miniſters am Freitag h Sitzung des Ausſchuſſes zur
Berathung der Frage wegen Erbauung einer Stadtbahn in Wien
ſprachen ſich telegraphiſcher Nachricht zufolge die Mitglieder für
den Bau einer ſolchen aus

Preußenpech Unter dieſer Spitzmarke ſchreibt das berüch
tigte Bairiſche Vaterland Sigl s Die große und koſtbare
Hygieniſche Ausſtellung in Moabit iſt faſt gänzlich niedergebrannt
Der Schaden beträgt Millionen wobei nur für 2,300,000 Mark
verſichert iſt Der Schaden der Berliner iſt ein coloſſaler die
zahlreichen Ausſteller kamen weinend zur Brandſtätte Gerettet
größtentheils wurden nur die bairiſchen und ein Theil der öſter
reichiſchen Ausſtellungsobjecte Pech zu Waſſer und Pech zu
Land ſie haben kein Glück mehr die Preußen und wer immer
mit ihnen geht oder zu thun hat

Hinrichtung Jn Tübingen fand auf dem Anatomiehof
am Mittwoch früh 5 Uhr die Hinrichtung des Raubmörders
David Reichardt aus Entringen mittels Guillotine durch den
Scharfrichter Schwarz ſtatt

Doppeltes Todesurtheil Vom Schwurgericht in Poſen
wurden die unverehel L Leßniak des Mordes und die Waſchfrau

r cität 5Niagarafälle ſollen künftig alle innerhalb 500 Meilen von r 9 90033 91396 92537 93542 93621 93641 94610 94737 95584

Fälle welchen 2 Millionen Pferdekraft innet Zeitung JHenkle ſteht mit herd willen r e Speculation im Allgemeinen begriffliche Gegenſätze Jn der ab
Großſtädten in Verbindung und wird eine Actien Geſellſchaft mit gelaufenen Woche gingen dieſelben dennoch Hand in Hand und
einem Kapital von 20 Millionen Dollars gründen Durch rieſige gaben dem Verkehre ſein eigenartiges Colorit Die Realiſations
Maſchinen wird er die Waſſerkraft zur Erzeugung von Electricität luſt gewann in den meiſten Fällen das Uebergewicht und es

60967 61777 62199 62368 64851165634 66224 67054 68167 69715

76942 77955 79079 80519 80913 81081 82357 82474 82711 82817
82831 82878 84138 84601 84752 85898 86413 87852 88726 89178

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 19 Mai Originalbericht der Saale

Feſte Haltung und Realiſationsluſt bilden für die

entwickelte ſich trotz der Abweſenheit ſtörender Einflüſſe und

ſtattgehabten Preisrückgänge ſind zwar an Umfang nicht groß
ſie beweiſen aber eine geringe Aufnahmefähigkeit des Marktes
den Mangel der Theilnahme des Publikums an dem Börſen
geſchäfte Der augenblicklich ſtattfindende Beſitzwechſel vollzieht
ſich in einem eirculus vitiosus deſſen einzelne Glieder faſt aus
ſchließlich aus der großen Zahl der Tagesſpeculanten geſtellt
werden Am deutlichſten zeigt ſich dieſes auf dem Gebiete der
inländiſchen Bahnen welche in der Vorwoche ſtark in die Höhe
getrieben durch das Beſtreben der kleinen Speculation nach
Sicherung des gemachten Gewinnes lebhaften Schwankungen
unterlagen Das Fehlen einer Arbitrage welche das angebotene
Material ſchnell auf einen anderen Platz überträgt machte ſich
für dieſe Papiere um ſo ſühlbarer da die großen Häuſer ein
Intereſſe für die Aufrechthaltung des hohen Coursſtandes nicht
an den Tag legen So wichen Oſtpreußiſche Südbahn von
81,40 auf 80 Berlin Hamburger von 362 auf 360,10 nach 363,40
Altona Kieler von 218 auf 217 BreslauFreiburger von
104 auf 103,60 nach 105,40 Rechte Oderuferbahn von 180
auf 179,60 Mecklenburger Friedrich Franzbahn von 167 auf
166 Oberſchleſiſche fielen von 249 auf 248 nach 250 wozu
in erſter Linie die neuerdings vom Reichstagabgeordneten Kar
dorff beabſichtigte Jnterpellation bezüglich Ermäßigung der
Kohlentarife der Schleſiſchen Bahnen beigetragen zu haben ſcheint
Ausgeſprochen matt lagen ouch die Schweizeriſchen Bahnen
welche aufgrund der bevorſtehenden Betriebseröffnung der Gott
hardbahn von einigen Faiſeuren ſeit Wochen zum Object größerer
Transactionen gemacht waren ſo verloren Schweizeriſche Central
bahn 38 und Schweizer Nordoſtbahn 4,40 Der Markt der
internationalen Spielwerthe zeigte ſich in allen Phaſen des Ver
kehres in voller Abhängigkeit von den auswärtigen Plätzen welche
zum Theil unter dem Drucke der Egyptiſchen Wirren ſtehend
wenig oder gar keine Anregung boten Das Geſchäft blieb auf
dieſem Gebiete ohne allen Belang und ſchloß ſich bezüglich
der Coursentwickelung den Wiener Notirungen an welche
vorwiegend nach unten gravitirten Auch der am Montag
in Paris zugunſten der Franzöſiſchen Couliſſiers gefällte
Richterſpruch in Sachen der Union générale vermochte
dem Geſchäfte in den internationalen Papieren keine Lebhaftigkeit
zu verleihen obgleich er den weitgehendſten Hoffnungen der
Börſen entſpricht und auf die Klärung der Situation des pariſer
Platzes fördernd zu wirken geeignet erſcheint Daß dennoch keine
Partei des Urtheils recht froh wird beruht offendar darauf daß

zur Ehre der Börſe ſei es geſagt die gerichtliche Ent
ſcheidung dern Rechtsbewußtſein der den pariſer Ereigniſſen
Fernſtehenden nicht Genüge thut und daß andrerſeits die un
mittelbar Jntereſſirten die nicht unberechtigte Befürchtung vor
einer divergirenden Anſchauung des in dem Prozeſſe ſicherlich
noch fungirenden Appellrichters hegen Die Montanwerthe wie
der größte Theil der Bankactien wurden bei mäßigem Verkehr
etwas niedriger als in der Vorwoche bezahlt Jn Jnduſtrie
papieren lag das Geſchäft ganz darnieder es kann das angeſichts
der coloſſalen Verluſte die dem Publikum durch die Erwerbung
von Papieren ſternbergſcher treuherzſcher und hollanderſcher
Mache erwachſen ſind und zur äußerſten Vorſicht mahnen kaum
überraſchen Einzelne induſtrielle Localwerthe wie Pferdebahn
actien hatten auch unter dem deprimirenden Eindrucke des
Brandes der Hygiene Ausſtellung zu leiden Die Flüſſigkeit
des Geldſtandes der in dem jüngſten Bankſtatus durch eine
Verringerung der Anlagen um 29 Mill M zum Ausdruck ge
langt ließ alle inländiſchen Anlagepapiere beſonders die Eiſen
bahnPrioritäten und Stamm Prioritäten in ſehr feſter Haltung

69951 70810 71052 71271 71712 71992 73292 73552 73592 74299 um 1,617 092
bereits 103,922382 der Garantie und Reſervefonds wuchs
t auf 29,514,752 M Für die Verſicherten konnte

eine Dividende von 32 Proc in Ausſicht n wer
eDas conſtante Steigen dieſes Gewinn Ant iſt beſonders beachtenswerth Seit 1868 beobachtet man herd Sätze 172

18 19 21 22 22 23 25 27 29 30 31 32 Proc

Halleſche Getreide und Produectenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 20 Mai

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1900 Kilo beſſere Kauf
luſt Mittelqualitäten 209 222 feinſte bis 231 M bez
Roggen 1000 164 168 Mark Gerſte 1000 Kilo weni
Angebot letzte Preiſe nominell Landgerſte 162 172 Mark
feine und Chevaliergerſte 174 bis 185 Mark Gerſten
malz 50 Kilo 14,50 15,00 Mark Hafer 1000 Kilo geringe
Sorten dringend angeboten 144 151 Mark feine 162
bis 1668 Mark Mais 1000 Kilo Donau 154 bis160 Mark amerikaniſcher 160 164 Mark Helſaaten 1000
Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne An
ebot Stärke 50 Kilo 22,50 M Spiritus 10,000 Liter Proc
oco ſtill Kartoffel 46 Rüben ohne Angebot Rüböl
50 K 29 M bez Solaröl 50 loco u Termine 8,50 MMalzkeime 50 fremde 5,50 hieſige 6 M Futtermehl 50 K

8,50 M Kleie Roggen 50 Kilo 6,00 6,25 M Weizenſchaale
5,60 5,80 M Weizengrieskleie 6,00 M Oelkuchen 50 Kilo
loco und Termine 7,75 8 M

Halle 20 Mai Langes Roggenſtroh von 30 33 pr
1200 Pfund Maſchinenſtroh von 20 24 pr 1200 Pfund Hieſiges
Heu 5,25 pr Ctr Auswärtiges Heu von 4,50 5,00 pr Ctr

Bericht von S Wagner Sohn Halle 20 Mai
Heute ſind ſämmtliche Artikel wieder zu vollen letzten Preiſen
gehandelt Weizen 12 Säcke à 85 br 225 231 feinſter
234 M mittlere Waare 210 222 geringere 192 207 M
Roggen 12 Säcke à 84 K br 165 168 M Gerſte 12 Säcke
à 75 Kilo br 135 150 M beſſere 153 M feine und Chevalier

156 162 M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 190 105 M
ictoria Erbſen per 12 Säcke à 90 Ko br 216 228 M

Raps 12 Säcke à 70 Ko br ohne Angebot Rübſen 12 Säcke
à 70 Ko br ohne Angebot Mais 1000 Ko Donau 160
amerikaniſcher 165 M Lupinen pr 1000 Kilo 158 Mark

Zuckerbericht Halle 39 Mai Rohzucker Die zu Anfang
der Woche umgeſetzten 250,000 Kilo 6000 Ctr bedangen vor
wöchentliche Preiſe Jn den letzten Tagen war das Geſchäft
ganz leblos und ſind heutige Notirungen als nominell zu
betrachten Kryſtallzucker über 98 O M Kornzucker
97 90 do 96 90 66,40 67,60 do 95 90 64,40
65,60 do 94 00 62,80 63,50 M d Berer 93 90 M
Nachproducte 94 91 90 59,00 54,00 M do 90 88
54,00 50,00 Unosmoſirte Melaſſe o T 8,60 9,60
osmoſirte o T 7,00 8,00 M Raffinirter Zucker Bei anhaltender
Zurückhaltung ſowohl der Raffinadeure wie der Käufer blieb der
Verkehr auch in dieſer Woche ein ſchwacher Für den Bedarf
wurden die endſtehenden Preiſe bezahlt Raffinade ffein o F

M do fein o F 83,00 M Melis ffein o F 82,00
do mittel Gem Raffinade I m F 79,00 81,00
do II m F Gem Melis I m F 78 00do II m F 77,00 Farin blond gelb m F 72,00 75,00 M

Wien 19 Mai Telegr Getreidemarkt Weizen pr
MaiJuni 12,00 Gd 12,05 Br pr Herbſt 11,10 Gd 11 15 Be
Hafer pr MaiJuni 7,85 Gd 7,90 Br Mais pr Mai Juni
7,67 Gd 7,70 Br

Paris 19 Mai Nachm Telegr Productenmarkt
Schlußbericht Weizen träge pr Mai 29,90 pr Juni 29,80 pr

JuliAug 28,50 Sept Decbr 27,25 Roggen ruhig Mai 19,25
pr Sept Dec 18,75 Mehl 9 Maraques matt pr Mai 62,80
yr Juni 62,75 pr JuliAug 62,00 pr Sept Dec 58,50 Rüböl
matt pr Mat 69,25 pr Juni 69,50 pr Juli Aug 70,25 pr
Sept Dec 73,00 Spiritus ruhig pr Mat 61,75 pr Juni
61,75 vr Juli Aug 61,25 pr Sept Dec 57,25

Petroleum Bremen 19 Mai Nachm Telegr
Schlußbericht feſt Standard white loco 7,30 pr Juni 7,35

pr Juli 745 pr Aug 7,60 pr Septbr Decbr 7,90 Alles
Brief Antwerpen 19 Mai Nachm Telegr Schluß
bericht Raffinirtes Type weiß loco 18 e bez u Br pr Juni
18 Br pr Sept 19i Br pr Sept Dec 19 bez 198 Br
Ruhig Hamburg 19 Mai Nachm Telegr Still
Standard white loco 7,30 Br 7,20 Gd pr Mai 30 Gd
pr Aug Dec 7,90 Gd Stettin 19 Mai Nachm Telegrpr Mai 7,25 Berlin 19 Mai Nachm Termine höher bez
Raffinirtes Standard white pr Ctr mit Faß in Poſten von
100 Ctr Gek Kündigungspreis per 100 Ko Loco
per dieſen Monat 23,3 M per MaiJuni per Aug Sept
per Sept Octbr 24 bez per Oct Nov

Leipziger Börſe vom 19 Mai
M Reichelt der Anſtiftung zum Morde für ſchuldig erklärt und i äverharren ohne indeß die Umſätze entſprechend zu erweitern f Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr
deswegen zum Tode verurtheilt Von italieniſchen öſterreichiſchungariſchen und ruſſiſchen An 3 RentenAnl 533380,40 P 4 Staatsanl es 102,25 P

7 eihen war nur ſelten die Rede Feinſte Wechſel waren zum do 1000 80,40 P 4 do 1870 233101,65 bzTodesfälle Schluß der Woche à 3 Procent leicht placirbar 3 do 50080,75 P 4 do 1867 ab 59 5001101,50 bz
Am Donnerstag Mittag iſt in Berlin der vortragendel Nach d s do 80080,75 P l Landrentenbr 1333195,50 PRath im Unterrichtrminiſterium Geh Ober Regierungsrath Dr Wien 19 Mai Telegr Nach dem Rechnungsabſchluß Thlr 41 Mansf Gew 100,25 kz

Göppert der Decernent für die Univerſitäts Angelegenheiten der Älbrechtsbahn pro 1881 iſt bei einer Geſammteinnahme 3 Staatsanl 1830 188899,00 G a do 1879 103,00 P
an der Lungenentzündung geſtorben Dr Göppert ein Sohn von 616712 fl ein Ueberſchuß von 70,238 fl erzielt worden Dies do 1830 3898,50 G do 1875 101,25 b
des bekannten Breslauer Botanikers war Anfangs ver ſiebziger Verminderung der Einnahmen Hih das Vorjahr beträgts do 1855 16689,10 G 5 do Em 1875 104,20
Jahre Profeſſor in der juriſtiſchen Facultät zu Breslau als Dr 66,492 fl und reſultirt hauptſächlich aus dem Güterverkehr do 1847 500101,20 bz 448pz Stadtobl 1868 103,75 G
Falk ihn 1873 als Decernenten für die Univerſitäts Angelegen welcher im Jahre 1880 durch die infolge der Mißernte in den 4 do 1852 68 500 101,59 b 4 do 1876 105,00 P
heiten in das Miniſterium berief Jn dieſer Stellung hat er mit Karpathen Gegenden bedingten Getreidetransporte aus Rumänien 4 do 1869 500 101,50 bz
ebenſo viel Unbefangenheit wie unermüdlichem Eifer für die eine abnorme Höbe erreicht hatten Das Staatsvorſchuß Conto Div Eiſenb St Act Jnd Act Pr u
Förderung der preußiſchen Hochſchulen gewirkt und Vieles was betre incl Zinſen 7,660062 fl 1881 u Zim Priorfür dieſelben im letzten Jahrzehnt geſchehen iſt darf auf Dr Göp Wien 19 Mai Telegr Die Generalverſammlung der Altenburg Zeitz 155,75 P Cröllw Papierfabr 195,00 G
perr s Thätigkeit zurückgeführt werden Der Verſtorbene iſt nur öſterr ſranzöſiſchen Stagtabahn genehmigte aus dem 142 Anſſig Ceplits 25250 5 do Schulbverſchr 103 00
45 Jahre alt geworden erzielten Reinertrage von 1,673,398 fl eine Superdividende 74 Böhm Weſtb 83g 182,25 G r Menf Schteud 4,00von 6 Francs zu er Die außerordentliche Ge Buſchtiehrad Iit A 136,50bz6 W u r 153,00 G

jeralverſammlung der öſterreichtſch franzöſiſchen Staats do B 76,60 bz 74 Thür Gasgeſ i Epz 115 ob G
Lotterie bahn genehmigte die Emiſſion einer neuen Serie 4proz 6 Dux Bodenbach 144,50bzp1 71 do Stamm Pr 124,50

Leip zig 19 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der Obligationen im Betrage von 30 Millionen unter Ver FranzJoſ B g 83,50 G 3 Ausl Eiſ P Obl
5 Klaſſe 101 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf nichtung der zur Begebung vorbereiteten 5proc Obligationen im 44 AuſſigTeplitzer 108,80 G
folgende Nummern gleichen Betrage Eiſenb St P A 5 Böhm Nordbahn 87,50 G15,000 M auf Nr 5769 Wien 19 Mai Telegr Der Verwaltungsrath der Ultenburg Zeitz 146,50 G 4871 82,505000 M auf Nr 4493 36748 93727 Galiziſchen Karl Ludwigsbahn beſchloß bei der General 5 Cottbus Großenh 12600 Buſchtiehr B Ndw 86,50 G

3000 M auf Nr 40 184 473 1718 2136 2220 2570 3246 verſammlung die Ausbezahlung einer Superdividende von Dux Bodenb Lt A 13900 G 5 do Em 187185,90 G
3265 4317 4446 5760 8887 11544 12618 15487 16242 16103 45 Fl zu beantragen ſo daß die Geſammtdividende 15 Fl T B 16900 u obere
21873 21958 23143 24723 30445 30585 32386 34693 38977 55497 betragen würde und demgemäß den am 1 Juli fälligen Coupon Halle Sor Guben 81,75 p DurBodenbach 87,40 G
56329 58349 62647 66995 67500 70575 72264 74363 75336 75833 nebſt den Zinſen à 5 Proc mit 10 Fl einzulöſen Bezüglich 52 5 do Em 187186,50 G
76155 79005 83160 85936 86465 87044 90789 95799 97211 98286 der Localdahn JaroslauSokal beantragt der Verwaltungsrath Bank u Erd Act 5 do 13874 103,60 G
98632 die Erwerbung der einem Privatconſortium bereits verliehenen h h 44 GrazKöflacher 76,60 G1000 M auf Nr 192 3907 5094 9095 11781 12112 14772 Conceſſion und die Ermächttgung zur Beſchaffung des erforder 9 Allg D Cro epz1ss 9obz6 s do 83,00 P
14825 15366 15382 15505 16528 17249 17575 18935 241522 27845 lichen Kapitals in der den Actionären günſtigſten Weiſe 9 Dresdener Bank 133,75 P 5 do Em v 187283,00 P
29713 30948 33344 38181 39377 40457 42314 43008 45221 466301 Wien 19 Mai elegr Wie die Neue freie Preſſe I Leipz Bank 139,25 s WWaſchauOderberg ss oo G
17857 19310 51251 51461 52574 51470 60792 61268 62107 62481 meldet iſt die Fuſion der Böhmiſchen Nordbahn mit der S Pras Dur feo s2,10 s63773 656566 68285 72422 76211 77345 80929 89670 89858 90045 TurnauKral uper Bahn heute von dem Handelsminiſter Dis Geſellſch uus,oo P 5 do II Em ſeo Z s2,10 b
91936 93087 93392 97261 genehmigt worden Die Actionäre der TurnauKraluver Bahn S Bank 122,50P 5 Prag Turnau ss o G

100 M auf Nr 3540 4035 5471 6435 7170 16123 24278 erhalten darnach 175 l baar und eine Actie der Böhmiſchen 51 Weimar Bank neues o do Em 187088,00 kz
25448 27228 33923 34269 35140 36388 36889 42499 42833 46246 Nordbahn Das vereinigte Netz wird zur Beſchaffung der er Zwickauer 83,00 G 5 do Em 1874
47531 50245 50878 53731155262 55709 56017 56754 57194 57700 forderlichen Geldmittel eine Prioritäten Anleihe von 211 Mill fl
59387 64259 65426 65846 66392 73015 73928 74179 74901 75730 aufnehmen und die Linie Schluckenau Wellendorf ausbauen Waſſerſtands Nachricht
76953 78497 80113 81763181768886203 89787 99567 93933 956981 Wien 19 Mai Telegr Wochenausweis der öſterr al en
98149 99925 Süddahn vom 7 bis 13 Mai 752,549 Fl 55 132 S Saale Halle 19 Mai Ab Unterh 1,78 20 Morg 1,78S r e o v a 6213 6537 Bradford 18 Wo Nachm S Wie r olle n ärä un 98 00

5 15791 1 17632 191 iemlich behauptet wollene Garne ruhig ohairgarne 448l e ſ Ungerut Urtern o Mat am Brücken Pegel 04619440 20416 20680 21445 23377 21167 26692 29381 30533 30551
31664 35989 36055 36369 36538 38099 39535 39572 40015 40102
40238 41496 43220 44749 45430 49170 50197 51387 51409 51414

begehrt für z weifädige Garne etwas Nachfragehre el hee Lebens Verſicherungs Geſellſchaft von
1836 Der vorliegende Rechnungs Bericht weiſt wiederum gün

Elbe 19 Mai Magdeburg 1,48 Torgau 1,03 Wittenber1,60 Roßlau 1,20 Barby 64 n 2Dresden 18 Mai 086
52513 54025 54878 55224 55832 56517 56801 57237 58128 58274 ſtige Reſultate auf Ende 1881 betrug die Verſicherungsſumme
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Gebrüder Schultz
Halle a d S

Tuch Seiden und Modewaaren Handlung
Damen Confeotion

e

Unſere großartigen Sortimente in

verdienen der ganz beſonderen Beuchtung
w

t t 3 4

Wegen vollſtändigem Umban und bedentender Vergrößerung unſerer Geſchäftsräume ſind wir gezwungen unſere mit allen

S Neuheiten der Saison
ansgeſtatteten großen Läger möglichſt ſchnell zu rednciren und haben wir daher die Preiſe sümmtlicher Artikel ganz bedeutend

theils zum und unter dem Koſtenpreiſe
exmäßig worauf wir unſere werthe Kundſchaft und ein geehrtes Publikum ganz ergebenſt aufmerkſam zu machen uns erlanben

III
als Costuummes Brunnen und Regenmäntel Paletots und Räcdier

Mamtelettes in Sammet Seide und Wolle
Vichus und upomns

Eine Partie Roben Knappen VIanasses und
eine Partie Bucks in BRester

außerordentlich billig

Friedrich Ernst Spiess
Fabrik von Sonnen und Regenlchirmen

hält ſtets in großer Auswahl vorräthig

Regenschirme in Seide à Stück v 6,00 M an
e in Glorina e 7,50W in Zanellg I I 2,50 I I55 in baumw Zanella 2,00Touristenschiüreme einfach à Stück 2,00

s mit feinen Naturſtöcken 2,50 3 M
desgleichen in Gloria 6,00 M an

Sonnenschürmme von 1 Mark 50 Pfg an
Sonnenschirme in eleganter Ausſtattung

zu ausnehmend billigen Preiſen
Reparaturen und VUeberziehen der Schirme ſchnell und billig

Leipziger Straße 2 Alte Poſt
Acker mann Srenes Schlüsvelgaruſee Ammendoert

t Friedr Ackermann Beilbronn aNetkar an skegeln wozu freundlich einladet
Friedrich Ochse

Sonntag den 26 d M Schwein e

wichschienen Iletztere von mir als Bam
material eingeſührt Risenbahnschienen
Säulen AnKer eiserne Fenster Knhringe

überhaupt den gesammten Eisenbedarf für Bauten sowie
I selbstständige Risen Bauconstructionenm jeder Art

liefert zu den billigsten Preisen seit 1869 in
vielen Hunderten von Ausführungen

Otto Meile ch
Specialfabrik für Pisenbauten

Wettin a S
Theater Repertoir
der Weintraube
Sonntag den 21 Mai

Der Postillon v Müncheberg
Montag den 22 Krieg im Frieden
Dienstag den 23 Oarmnen
Orcheſter Die Wettiner Stadt und
Bergeapelle Das ſür Dienstag
den 23 im Cönnernſchen Anzeiger
angekündigte Stück Die Geier
Wally kommt erſt in nächſter Woche
zur Aufführung Die Direetion

piliegtes eivernes Baumaterial

Gewalzte Träger 285 Millimeter hohe MHart

Zum
bevorſtehenden Feſte

arrangire ich einen gro
ſten Ausverkauf inG Herren und
KnabenHüten

in Filz Stoff und Stroh zu noch
nie dageweſenen Preiſen
Die Hut u Mützenfabrik

von

D Mrause
Leipzigerſtraße 17

Montag den 22 d M halte mit
einer großen Auswahl beſter Ardennner
Spannpferde ſowie eleganter Reit
und Wagenpferde im Gaſthof zum

u Anker in Eisleben zum Verkauf

Wilhelm Stock
Sangerhanſen

e e eVon Dienstag den 23 d Mts an ſteht wieder ein großer Transport
von 50 Stück

der allerbeſten Ardenner Arbeitspferde in leichtem und ſchwerem Schlage bei
uns zum Verkauf Unſern werthen Kunden zur gefl Nachricht daß dieſer
Transport Pferde nur von Dienstag den 23 d M an bis inci Sonnabend

hier zum Verkauf ſtehen da dieſelben dann zur Dresdenerden 27 d Mts h
Pferdeausſtellung geſchickt werden

Zur den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halke

ren S Gross mann C Sohn Halle 9 Wöpfgrplan
De

Halle Truck und Verlag von Otto Hendel

X 7 J 45 uW
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